
Diskussion um Homöopathie 

 

Artikel in den Nachrichtenmagazinen DER SPIEGEL und DIE ZEIT haben 

Diskussionen über die Wirksamkeit der Homöopathie ausgelöst. 

 

Frederik Betsch, Sprecher der Karl und Veronica Carstens Stiftung meint 

dazu: 

"Sowohl in den Presseberichten als auch in der politischen Diskussion 

herrscht oft Unkenntnis über den Stand der Forschung, 

und es wird sehr viel durcheinander geworfen". Vollkommen zu Recht 

reagieren Verbände und Institutionen mit Unverständnis. 

Denn viele Studien belegen, dass homöopathische Therapien nicht nur 

wirksam, sondern auch wirtschaftlich sind. 

Trotz der sehr großen Nachfrage nach komplementären Therapien wie 

Akupunktur, Homöopathie oder Chiropraktik gibt es in Deutschland 

derzeit nur 8 Stiftungsprofessuren für Komplementärmedizin, die sich 

auch nur vereinzelt mit Homöopathie beschäftigen! 

Dabei ist die Homöopathie in anderen Ländern, wie den USA, Indien, 

Brasilien oder China, längst in Forschung und Lehre 

etabliert. Mehr über die öffentliche Diskussion finden Sie unter 

http://www.carstens-stiftung.de/. 

http://www.carstens-stiftung.de/

